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Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 8 Mai In der heutigen Sitzung des Reichs
tages wurde der Gesetzentwurf in Betreff der Einführung
des Gesetzes über die Portofreiheiten vom 5 Juli 1869
im Verkehr mit Baiern und Württemberg in zweiter Lesung
ohne Debatte aufgenommen

Die Petitionscommission des Reichstages genehmigte
heute den Antrag Gneist zu den Jesuitenpetilionen welcher
Verständigung der Bundesregierungen über gemeinsame
Grundsätze betreffs Zulassung religiöser Orden so wie
Einbringung eines Gesetzentwurfs fordert wonach die Nie
derlassung der Jesuiten und verwandter Congregationen
ohne Zustimmung der Landesregierung unter Strafe ge
stellt wird

Die heutige Prov Corr hebt hervor die Be
rufung Hohenlohe s zum Vertreter beim Papst war ein
Schritt der Versöhnlichkeit und des zuversichtlichen Ent
gegenkommens Die kaiserliche Regierung werde in der
Ablehnung des Papstes mit Bedauern ein Anzeichen erken
nen daß in Rom auf gegenseitige vertrauensvolle Beziehun
gen nicht ein gleich hoher Werth gelegt wird wie von
ihrer Seite

Die Börse war am Mittwoch auf d e von der
Nordd Allg Ztg mehr bestätigten als widerlegten Ge

rüchte über die Erkrankung des Fürsten Bismarck in ernste
Unruhe versetzt Das ministerielle Blatt hat ein eigen
thümliches Unglück mit seinen Beruhigungsartikeln sie brin
gen jedesmal die der gewollten oder gesellten entgegengesetz
ten Wirkung hervor Als es vor einiger Zeit den Auftrag
hatte Konflicte mit der französischen Regierung zu demen
tiren that sie das in einer Weise daß die Börse an das
Vorhandensein ernster Verwicklungen erst recht glaubte
Genau so ist es im gegenwärtigen Falle

Eine auf authentischer Grundlage bearbeitete Ver
gleichsübersicht des Pferdestandes der einzelnen Staaten
ergiebt das Resultat daß Deutschland hierin gegen Ruß
land Oesterreich und was zum meisten überraschen dürfte
auch gegen Frankreich zurücksteht Eben jetzt ist jedoch
durch das gesammte deutsche Reich eine neue Aufnahme
des Pferdestandes in der Ausführung begriffen durch welche
sich hoffentlich mindestens ein Ausgleich mit dem Pferde
stande Oesterreichs und Frankreichs wiederherstellen dürfte

Dieser Tage ist das Fürstenwappen des Reichskanzlers
fertig geworden Der Fürst von Bismarck führt sein ein
faches Familien Wappen mit den fürstlichen Jnsignien weiter
Se Maj der König hat ihm als Schildhalter dazu die
Wilden Männer aus dem preußischen Wappen ursprüng
lich gehören sie dem preußischen Schilde an verliehen
welche Standarten mit dem Wappen rechts von Elsaß
links von Lothringen tragen

Sonnabend den 11 Mai

Brcslau 8 Mai Die Agitation zu Gunsten der
Jesuiten wird im Großherzogthum Posen offenkundig be
trieben Erzbischof LedochowSki hat durch eine vertrauliche
Eircular Verfügung die Geistlichkeit beider Erzdiöcesen an
gewiesen ihren ganzen Einfluß aufzubieten damit die aus
dem Jesuitensitze Schrimm zum Schutze der Ordensbrüder
angeregte Petition an den Reichstag allerwärts zahlreichst
unterzeichnet werde

Straßburg 7 Mai Heute erst übersehen wir das
Ende der langen Reihe telegraphischer Grüße die aus allen
Gauen des germanischen Mitteleuropa s herstammend den
Gründungstag der Straßburger Universität gefeiert und
zugleich ein imposantes Zeugniß für die geistige Gemein
schaft aller Stämme deutscher Zunge abgelegt haben Außer
den Telegrammen Sr Majestät des Kaisers und denen des
Fürsten Reichskanzlers welche die von hier entsendeten Be
grüßungen beantworteten sind nicht weniger als 1t 1 Glück
wunschs Depeschen hier eingegangen unter denen diejenige
Sr Kaiserlichen Hoheit des Kronprinzen oben an steht
Auf österreichische Städte kommen 42 Telegramme Die
czechischen Proteste können die Bedeutsamkeit dieser That
sache wie überhaupt die der außerordentlichen Theilnahme
der Deutsch Oesterreicher an der Straßburger Feier nicht
schmäleren

Der Besuch der gestern eröffneten Vorlesungen an der
Universität entsprach allen berechtigten Erwartungen da die
Zuhörerzahl durchschnittlich 12 bis 15 betrug Die Ge
sammtzahl der Einschreibungen belief sich gestern auf I8l
aber sie wird jedenfalls bald über hinausgehen da die
Studirenden der früheren theologischen Facultät sich in den
nächsten Tagen sämmtlich inscribiren werden Die Medici
ner der noch hesteh enden alten Facultät sind zur Jmmatri
culation bei der neuen Universität nicht verbunden daß sie
aber derselben nicht fremd bleiben wollen hat sich bei der
gestrigen Eröffnung der Klinik des Herrn Professor Lehden
gezeigt bei der sich 2l elsässische Mediciner eingefunden
hatten

Oesterreich

Wien Ein herzliches Einvernehmen zwischen Deutsch
land und Oesterreich verstärkt womöglich durch Italien als
Dritten im Bunde wird von allen Seiren als die beste
Garantie des europäischen Friedens aus lange Jahre hinaus
betrachtet wobei freilich vorausgesetzt wird daß Oesterreich
vorher den Frieden im eigenen Hause hergestellt haben
müßte Grade auf diesem Wege ader hat der Kaiserstaat
eben jetzt wieder ein gutes Stück zurückgelegt Die czechi
sche Frage ist gelöst und wird auf lange Zeit hinaus
voraussichtlich nur noch für die Polizei existiren welche
über dieselbe wohl noch öfter mit ungezogenen Straßen
tumultuanten zu debatliren haben wird aber dabei sicherlich
immer Recht behält

Die Bedeutung des von der Verfassungspartei in

bindung an Frau Gerdy geschrieben hatte Aus diesen
Briefen schöpfte ich die Ueberzeugung daß ich nicht der
bin für den ich mich bisher hielt und daß Frau Gerdy
nicht meine Mutter ist

Und ohne Herrn Daburon Zeit zu einer Antwort zu
lassen rollte er die Begebenheiten auf die er vor zwölf
Stunden dem alten Tabaret erzählt hatte

Noel kam dann auf seine Auseinandersetzung mit Frau
Gerdy zu reden bei welcher Gelegenheit er sich dem Rich
ter gegenüber reicher an Details zeigte als er dem alten
Tabaret anzugeben für gut befunden hatte

Im Anfang sagte er hätte sie alles rundweg abge
leugnet indeß gab er zu verstehen daß sie später von ihm
mit Fragen überschüttet und der unleugbaren Evidenz ge
genübergestellt verzweiflungsvoll alles eingestanden doch
mit dem Bemerken daß sie dies Geständniß vor Gericht
unter allen Umständen zurücknehmen und gänzlich unschäd
lich machen werde da sie fest entschlossen sei alles zu thun
um ihren wirklichen Sohn in seiner glänzenden Lebens
stellung zu erhalten

Noel verbreitete sich dann über seine Zusammenkunft
mit dem Vicomte von Eommarin

Selbst in diese Erzählung mischten sich einige Varia
tionen gegen die frühere dem alten Tabaret vorgetragene
waren aber weniger nachtheilig für seinen Halbbruder Er
hob vielmehr den ausgezeichneten Eindruck hervor den er
von ihm empfangen hatte

Derselbe hatte seine Mittheilungen allerdings mit
einem gewissen Mißtrauen aber andererseits mit aller Fe
stigkeit und wie ein Mann aufgenommen der dem Rechte
selbst sein eigenes Interesse zu opfern bereit ist Kurz
Noel redete von diesem Rivalen dem weder das Glück ver
dorben noch die Bedrohung desselben verbittert hatte zu
dem er sich ganz eigenthümlich hingezogen fühlte und der
überdies sein leiblicher Bruder war beinahe mit Enthu
siasmus
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Böhmen errungenen Sieges läßt sich nicht hoch genug an
schlagen Schon ganz im Allgemeinen muß er im Lager
der Verfassungsfeinde auch anderer Kronländer die entmu
thigende Ueberzeugung verbreiten daß die Zeit wo in der
Wiener Hofburg doppeltes Spiel gespielt wurde vorüber
und daß die wirkliche Durchführung der Constitution des
Kaisers persönlicher ernsthafter Wille ist

Da und dort freilich werden sich in Oesterreich dies
seits wie jenseits der Leitha die Wellen noch oft lebhafter
kräuseln ist doch die Oberfläche dieses Völkergemisches nie
eine ganz spiegelglatte Ebene jetzt geben die Wahlen in
Croatien dort zu erheblicher Aufregung Anlaß und in Dal
matien wo die nicht dem Banditenhandwerk obliegenden
Bewohner die Lynchjustiz zu organisiren sich genöthigt sehen
riecht es immer noch bedeutend nach Pulver und Schwefel
Aber das sind Störenfriede zweiten und dritten Ranges
und ihre Widerspenstigkeit geht dem Reiche wenigstens nicht
ans Leben wenn sie ihm auch unangenehm in den Gliedern
liegt Der eigentliche Heerd der chronischen Rebellion der
slavischen N tionalitäten egen die bestehenden Gesetze ist
doch in den Czechen getroffen worden nnd der böhmische
Statthalter Koller scheint ganz der Mann zu sein die
plötzlich so klein gewordenen Großhänse auch klein zu erhalten

Wien 5 Mai Das Neue Wiener Tagblatt schreibt
Wie wir hören ging der Gedanke eine Specialvertretung
des Deutschen Kaisers beim heiligen Stuhle zu schaffen
ursprünglich vom Cardinal Antonelli aus der ihn dem
Grafen Arnim bei dessen letzter Anwesenheit in Rom plau
sibel zu machen suchte Das gelang und dem Grafen Ar
nim gelang es hinwiederum den Fürsten Bismarck für
seine Idee zu gewinnen Cardinal Antonelli sagte dem
Grafen Arnim ausdrücklich zu beim Papste dahin einrathen
zu wollen daß Cardinal Hohenlohe als Botschafter accep
tirt werde Daraus entwickeln sich für Oesterreich wieder
eigenthümliche Consequenzen Unzweifelhaft lag und liegt
es in der Absicht der jetzigen Regierung wieder eine An
näherung an den hohen Clerus zu versuchen Fast gleich
zeitig mit dem Auftauchen des Msmarck fchen Projektes
einen Cardinal als Botschafter nach Rom zu schicken er
nannte man hier den Baron Kübeck für den so lange er
ledigt gebliebenen Botschafterposten in Rom Der römische
Correspondent des W Tagbl schreibt daß die für den
Herbst dieses Jahres projectirt gewesene Zusammenkunft
des Königs von Italien mit dem Kaiser von Oesterreich
vertagt ist

Troppau 7 Mai In Bielitz sind Arbeiter Unruhen
ausgebrochen von Teschen ist dorthin Militair abgegangen
Hier steht ein halbes Bataillon zum Abmarsch in Be
reitschaft

Troppau 8 Mai Das wegen der Arbeiter Unru
hen von Teschen nach Bielitz abgegangene Militair erwies
sich als nicht ausreichend soeben geht per Bahn ein weite
res halbes Bataillon von hier ab

Herr Daburon hatte Noel mit der größten Aufmerk
samkeil angehört und weder durch ein Wort noch ein Zei
chen seine Empfindungen verrathen

Erst als der Advocat geendet hatte sagte er
Wie ist es möglich Herr Gerdy daß Sie mir sagen

können nach Ihrer Meinung habe Niemand an dem Tode
der Wittwe Lerouge ein Interesse gehabt

Der Advocat antwortete nicht
Nun mir scheint doch daß durch diesen Todesfall die

Stellung des Vicomte von Commarin zu einer fast unan
greifbaren geworden ist Frau Gerdy ist wahnsinnig ge
worden der Graf wird alles abläugnen und die in Ihrem
Besitz befindlichen Briefe geben keine sicheren Beweise
Dennoch werden Sie mir zugeben daß dieser Mord dem
jungen Herrn sehr viel genützt hat und ihm sicher sehr
gelegen kam

O Herr Richter rief Noel abwehrend diese Behaup
tung ist eine furchtbare

Der Richter sah den Advocaten forschend an
Redete derselbe aufrichtig oder spielte er eine Edel

muthscommödie Hatte er in der That niemals einen Ver
dacht gehabt

Noel rührte sich nicht und fuhr fort
Welche Ursachen hatte denn jener junge Mann für

seine Stellung zu zittern Ich habe ihm auch nicht ein
drohendes Wort gesagt und mich ihm nichts weniger als
wie ein rachedürstender Verstoßener der in der nächsten
Minute alles wieder haben will dargestellt Ich habe ihm
einfach die Thatsachen vorgelegt und gesagt So steht die
Sache was denken Sie jetzt was wir Beide thun müssen
Urtheilen Sie selbst

Und er hat Sie um Aufschub gebeten
Ja Ich schlug ihm beinahe direct vor mit mir zu

der alten Lerouge zu gehen deren Zeugniß alle seine Zwei
fel aufheben mußte doch schien er dazu keine Lust zu haben
Nichtsdestoweniger kannte er sie ganz gut und er ist meh

Feuittelon
Der Polheiagent

Von Emil Gabortau

41 FortsetzungNoel schien dem Untersuchungsrichter sein Zartgefühl
hoch anzurechnen Sein Gesicht drückte die lebhafteste
Dankbarkeit aus und seine Augen strahlten vor innerer
Freude

Wie sehr bin ich Ihnen für Ihre zartfühlende Auf
merksamkeit verpflichtet Herr Richter sagte er lebhaft
So peinlich das was ich zu erzählen habe auch ist vor
Ihnen wird es mir nach diesem Beweise Ihrer Güte kei
nen Zwang kosten

Seien Sie ohne Furcht versetzte der Nichter Ich
werde von Ihrer Erzählung nur dasjenige merken lieber
Herr Advocat was mir in dieser Sache absolut nothwendig
erscheint

Ich bin meiner selbst noch nicht ganz sicher Herr
Richter begann Noel und werde deshalb in mehr als
einer Hinsicht Ihrer Nachsicht benöthigt sein Sollte mir
irgend eine Bitterkeit entschlüpfen so entschuldigen Sie
dieselbe sie wird unwillkürlich sein

Bis zu den letzten Tagen glaubte ich ein natürliches
Kind zu sein Meine Lebensgeschichte ist kurz Ich führte
das einsame zurückgezogene und freudenlose Leben derjeni
gen welche die sociale Leiter von unten bis zur Spitze
hinaufklimmen wollen

Ich wollte mir einen Namen erwerben und arbeitete
rastlos Dabei betete ich diejenige die ich für meine Mut
ter hielt an und war auch meinerseits von ihrer Liebe
vollkommen überzeugt

Da fielen mir die Briefe in die Hände die der Graf
von Eommarin mein Vater im Augenblicke seiner Ver



LderVerg 8 Mai Heute Nachmittag begab sich der
LandeS Präsident Summer mit zwei Compagnien Infanterie
nach Bielitz zwei andere Compagnien werden in der Nacht
von Krakau erwartet Bielitzer Depeschen melden daß
bereits Nachmittags starke Ansammlungen stattfanden und
Blutvergießen schwer zu vermeiden sei da beide Theile sehr
erbittert sind

Zahlreiche Jesuiten sind nach Meldung der Na
rodni Lisch in Prag angekommen Dieselben beabsichtigen
auch bereits namhafte Häuserkäufe

Dänemark

Das dänische Blatt Für Land und Statt äußert
sich über die Nothwendigkeit einer Heeresreform für Däne
mark in folgender Ausführung

Ohne große Schwierigkeiten werden die Preußen sich
in den Besitz von Jütland und Fünen setzen können hier
durch erhalten sie die Herrschaft im kleinen Belt und be
haupten die westliche Seite des großen Belt Diese beiden
reichen dänischen Provinzen werden namentlich für die
preußische Cavallerie und Artillerie sehr von Werth sein
man erinnere sich wie im Jahre 1864 die Preußen Pferde
in Jütland ausschrieben und dies wird sich in größerem
Maßstabe niederholen An eine Gegenwehr wird nicht zu
denken sein die Preußen werden in Friedericia Aarhaus
Odense und Nyborg stehen bevor die sünische und die
beiden jütländischen Brigaden gesammelt sind Auch findet
sich kein vernünftiger Militär der daran denken möchte
die größere Hälfte von Dänemark welche westlich vom
großen Belt liegt vertheidigen zu wollen

Das erste Resultat unserer Untersuchung ist daß
Dänemark mit seiner jetzigen Heerordnung nicht daran den
ken kann auch nur temporär die größere westliche Hälfte
des Reiches zu vertheidigen

Gleichzeitig mit oder vielleicht auch noch einige Stunden
vor dem Einmarsch der preußischen Truppen in das west
liche Dänemark setzen sich diejenigen Corps in Bewegung
die Seeland erobern sollen Von Stralsund aus oder auch
von einem andern Punkt in der Nähe wird eine Trans
portflotte absegeln mit der Ordre bei Kjöge oder an einer
anderen Stelle im südöstlichen Seeland eine Landung zu
unternehmen und eine andere Transportflotte geht von
Kiel aus nach Korsör Will Preußen vollkommen sicher zu
Werke gehen befolgt es denselben Weg wie Karl Gustav
von Schweden nämlich über die kleinen Inseln Von Feh
marn bis Laland ist nicht weit und die kleinen Sunde
werden kein Hinderniß bilden Wir nehmen jedoch an daß
Preußen dem unsere Wehrlosigkeit ebenso gut vielleicht noch
besser als uns selbst bekannt ist es vorziehen wird seine
Transportflotten dircct nach Seeland zu senden und die
Truppen werden von den verschiedenen Ladungsstellen nach
der Hauptstadt marschiren

Die in Kopenhagen garnisonirenden Bataillone beeilen
sich auszurücken Das 1Ü und 15 Bataillon meinen in
12 Stunden fertig sein zu können es fehlt jedoch die Hälfte
der wehrpflichtigen Befehlshaber Die übrigen Bataillone
müssen ihre Einberufungen erwarten

Ein paar Schützenvereine haben inzwischen erklärt sie

reremale mit dem Grafen bei ihr gewesen der ihr wie ich
erfahren habe eine bedeutende Pension auszahlte

Ist Ihnen diese Freigebigkeit niemals sonderbar vor
gekommen

Nein
Haben Sie sich eine Meinung darüber gebildet wes

halb der Vicomte Sie nicht gern zu der Wittwe Lerouge
begleiten wollte

Gewiß Er hatte mir gesagt daß er zuerst und vor
allen Dingen eine Auseinandersetzung mit seinem Vater
haben müsse der zwar augenblicklich verreist sei aber schon
in den nächsten Tagen zurückerwartet werde

Wie Jedermann weiß hat die Wahrheit einen Ton
den auch der einfachste Mensch herausfühlt

Herr Daburon hegte an der Aufrichtigkeit seines Zeu
gen auch nicht den leisesten Zweifel

Mittlerweile fuhr Noel mit der edlen Offenherzigkeit
eines schuldlosen Herzens das kein Mißtrauen jemals be
rührt hat fort

Auch mir paßte es vortrefflich direct mit meinem Va
ter zu verhandeln

Wie Sie würden nicht geklagt haben
Um keinen Preis der Welt Hätte ich vielleicht fügte

er stolz hinzu in dem Streben einen großen Namen dessen
Erbe ich bin wieder anzunehmen zunächst denselben ent
ehren sollen

Diese Antwort erfüllte Herrn Daburon mit der leb
haftesten Bewunderung

Sie zeigen da eine seltene Umigennützigkeit Herr
Gerdh sagte er

Mir scheint dieselbe einfach durch die Umstände gebo
ten versetzte Noel Ja ich würde mich im Nothfälle ent
schließen können Albert meinen Titel zu überlassen Ge
wiß ist der Name Commarin hochangesehen nichtsdestowe
niger hoffe ich meinen eigenen nach zehn Jahren reichlich
so bekannt zu sehen

Was ich verlangen würde wäre eine reiche pecuniäre
Entschädigung Ich bin arm und meine Laufbahn ist mehr
als einmal durch elende Geldfragen gehemmt und aufge
halten worden

Was Frau Gerdh der Freigebigkeit meines Vaters
verdankte ist fast alles ausgegeben worden meine Er
ziehung hat den größten Theil davon in Anspruch genom
men und meine Praxis reicht erst seit kurzer Zeit für meine

Bedürfnisse hin Fortsetzung folgt
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seien sofort zum Abmarsch fertig der Kriegsminister sendet
dieselben nach Roeskilde hin um zu recognosciren in die
sem Augenblick läuft ein Telegramm ein demzufolge der
Feind bei den Haidehäufern steht und daß die Haupt
macht von Göge bis Diest südlich von Valdbh gelangt sei

Die Kopenhagener sehen mit Angst den Ereignissen
entgegen Man hat Alles was an Truppen vorhanden
gegen den Feind gesandt ohne die Einberufenen zu erwar
ten Da meldet sich ein preußischer Parlamentär zugleich
mit seinem Eintreffen erhält das Kriegsministerium Nach
richt über Helsingör daß eine neue preußische Transport
flotte bei Kjöge vor Anker gegangen sei Der Parlamen
tär bestätigt diese Nachricht man hört seinen Vorschlag an
erkennt seine Machtlosigkeit Kopenhagen ergiebt sich ohne
Schwertstreich die Flotte ist mit dem Bajonett genommen

und so endigt der Traum bis auf den letzten Mann
zu kämpfen

Engtand

London 9 Mai Die Kaiserin Augusta beabsichtigt
Anfangs der nächsten Woche nach dem Continent zurückzu
kehren Der Dailh Telegraph hat eine Depesche aus
Washington vom gestrigen Tage wonach die Unterhandlun
gen mit England aufs lebhafteste fortdauern Sie seien
günstiger als man allgemein vermuthe und böten Aussicht
auf eine baldige befriedigende Lösung

Frankreich
Paris 7 Mai Das Avenir National schreibt

Eine ziemlich ernste Nachricht welche sich zu bestätigen
scheint wurde heute in den parlamentarischen Gruppen
des rechten und des linken Centrums besprochen Man
weiß daß die Commession welche die Lage der arbeiten
den Classen prüfen und die Mittel sie zu verbessern vor
schlagen soll aus 45 Deputirten und einer gewissen An
zahl von Personen die außer der Kammer genommen
werden sollen besteht In diese letzte Abtheilung soll der
Graf von Paris gewählt werden Schritte wurden gethan
die er nicht ausgeschlagen haben soll Die Deputirten der
Commission hatten wie man versichert sogar die Absicht
ihm den Vorsitz derselben zu überlassen die politische Seite
ihrer Wahl so viel wie möglich dadurch bemäntelnd indem
sie verkündigen nicht den Enkel Ludwig Philipps sondern
den Verfasser der Arbeit über die Trades Unions gewählt
zu haben

Bazaiue s Prozeß beginnt am 1 Juni Der
Marschall Vaillant der einzige der französischen Mar
schälle der außer Baraguay d Hilliers der dem Kriegsrath
präsidirt nicht unter Bazaine s Befehlen stand weigert
sich das Kriegsgericht zu präsidiren Er schützt Krankheit
vor Nimmt man diese Entschuldigung an so wird das
Kriegsgericht von einem Divisionsgeneral präsidirt werden

Marschall Bazaine hat sich heute Nacht zwischen
12 und 1 Uhr in dem Hause das man für ihn vorbereitet
hatte als Gefangener gestellt Er so wie die Personen
welche ihn begleiteten waren in Civilkleidung Der An
trag des Gutachtens des Kriegsrathes über die Capitulation
von Metz lautet

Vermischtes

Berlin Des Kaisers Stock In hiesigen Insera
ten befand sich dieser Tage eines worin der Finder eines
verlorenen Stockes um dessen Rückgabe ersucht wird Jetzt
berichtet das Berl Tagebl daß Se Maj der Kaiser
diesen überaus einfachen naturwüchsigen Stock verloren der
ihm darum besonders werthvoll war weil Se Maj den
selben in der Schlacht von Königgrätz von einem Bauer
geschenkt bekommen hatte

Schwärmerischer und dadurch lächerlicher Partien
larismus machte sich neulich in einer Schule in Dresden
von Seiten eines Lehrers Luft Er empfängt von
einem Knaben die Summe von 13 Pfennigen für ein
Schreibebuch und siehe da bei vorsichtiger Prüfung der
einzelnen Geldstücke findet sich o Grauen ein preu
ßischer Pfennig Wnthentbrannt ruft er aus Wir sind
noch lange nicht Preußen, reißt das Fenster auf und wirft
das ihn mit Schmerz erfüllende Geldstück zum Fenster
hinaus

Wien Julie Ebergenhi ist wie man dem Frem
denblatt mittheilt vorgestern aus der Strafanstalt Neudorf
in die hiesige Irrenanstalt überführt worden nachdem sich
Symptome von Geistesverwirrung bei derselben bereits vor
längerer Zeit gezeigt hatten

Colmar v Mai Eine reiche Familie der Umgegend
Colmar s hatte vor vierzehn Tagen eine aus der Schweiz
stammende Erzieherin engagirt welche die specielle Aussicht
über einen netten lebhaften kleinen Jnngen und ein mun
teres kleines Mädchen führen sollte Vom Tage ihres Ein
tritts an wurden die beiden Kinder die sich bisher einer
ausgezeichneten Gesundheit erfreut halten kränklich und
verloren den Appetit Man ließ den Arzt rufen aber um
sonst das Uebel nahm mit jedem Tage zu Man ließ von
competenten Leuten das Haus untersuchen um festzustellen
ob das Zimmer wo die Kinder schliefen der Gesundheit
nicht nachtheilig sei Dieselben erklärten nichts gefunden zu
haben riethen jedoch zu einer Luft und Ortsveränderung
Man befolgte diesen Rath die Eltern wechselten sogar ihren
Metzger Bäcker kurz alle Lieferanten Doch das Uebel hob
sich nicht Vorgestern entschloß sich der Vater das Zimmer
der Wärterin zu durchsuchen er entdeckte dort mehrere
Schachteln welche Farbstoffe enthielten und nachdem er das
coquette übrigens brave Mädchen über deren Zweck befragt
erklärte sie daß sie sich des Morgens und manchmal des
Nachmittags schminke Unser reicher Mitbürger begab sich
sofort zu einem Apotheker und ließ die farbigen Pulver
analysiren Es stellte sich heraus daß dieselben ein heftiges

Der Rath zc in Erwägung daß der Marschall Ba
zaine durch seine Schuld eine Armee von 15V,WV Mann
verloren hat welche ihm Frankreich anvertraut hatte daß
er gleichfalls durch seine Fehler die Stadt Metz verloren
hat in E wägung daß er gegen alle Regeln der Pflicht
und der Ehre gehandelt u s w ist der Ansicht daß
Grund vorliegt ihn vor ein Kriegsgericht zu stellen

Italien
Rom 8 Mai Die Gazetta d Jtalia theilt mit

Nigra habe Thiers ein eigenhändiges Schreiben des Königs
von Italien überreicht worin dieser lebhaft der französischen
Regierung für ihr sympathisches Verhalten gegenüber der
Regierung Amadeo s und für deren freundnachbarliches
Verhalten an der Reichsgrenze gegenüber der Jnsur
rection dankt

Spanien

Die direct und indirect vorliegenden Nachrichten be
stätigen die Niederlage der Carlisten und selbst die legitimi
stischen pariser Blätter beugen sich der Logik der That
sachen Dagegen liegen über die Gefangennahme Carls VII
welchen die Jndepeutance bereits standrechtlich erschossen
sein läßt keineswegs zuverlässige Meldungen vor

Am 2 Mai zog Don Carlos in Vera ein wo sein
erster Besuch der Kirche galt Die kleine Colonne von
Don Carlos war aber vom General Primo de Rivera stark
bedrängt Andererseits war die Straße von Jrun von
den königlichen Truppen besetzt Da Don Carlos den
Kampf in Vera nicht anzunehmen wagte so marschirte er
am 2 mit seinen Truppen in der Richmng von Goizueta
ab um sich in die Gebirge zu werfen Am 3 um 1V Uhr
Morgens zogen die königlichen Truppen in Vera ein Die
Times fügt Dem hinzu daß die Colonnen des Don

Carlos bei Beginn des Gefechts KA 0 Mann stark gewesen
sei Don Carlos habe die kleine Generals Unifo m mit
den Orden des goldenen Vließes und Karls III und ein
weißes goldverbrämtes Käppi getragen In Vera fand er
noch so viel Zeit nach einem Kirchenbesuch zwei ziemlich
lange Proklamationen an die Spanier und an seine Sol
daten zu erlassen doch soll schon dieser erste RegierungS
act sich unter traurigen Auspizien vollzogen haben General
Rada wüthend darüber daß er seinen persönlichen Feind
Aguirre an der Seite seines Königs sah verließ in Folge
dessen die Fahnen desselben und begab sich nach Frankreich

Madrid 8 Mai Nach hier eingegangenen offiziel
len Meldungen ist Guipuzcoa von Insurgenten vollständig
frei Recondo wurde total geschlagen Segura hat sich mit
etwa 3ltv Mann nach Navarra gezogen und der Rest der
Bande ist in die baskifche Provinz Alava übergetreten In
der Provinz Saragossa hat sich ein kleiner Carlisten Haufe
gezeigt ebenso in der Provinz Tarragona der letztere ist
aber zurückgeschlagen worden In Navarra haben sich 429
Insurgenten ergeben der Rest hat sich zerstreut Der
Gouverneur von Pampelona zeigte an daß Don Carlos
nur von einem Priester begleitet über die Grenze nach
Frankreich entkommen sei

Den letzten Nachrichten zufolge hätte Don Carlo auf

Gift enthielten welches die Kinder wenn sie des Morgens
ihre Bonne küßten einathmeten Herr X hat die Bonne
sofort weggeschickt doch hegt man immer noch ernstliche
Besorgnisse in Betreff der Gesundheit der kleinen Opfer
der übergroßen Zärtlichkeit für ihre neue aber gefährliche
Schweizer Gouvernante

Petersburg 3V April Theaterbrand Der ge
strige Geburtstag des Kaisers sollte nicht ohne Tragik enden
Nachdem die prächtige Illumination der Straßen erloschen
erhob sich ein g änzendeS Feuerwerk welches augenscheinlich
seinen Ausgang vom Admiralitäts oder Palaisplatz nahm
und den dunklen Nachthimmel mit Millionen von blauen
rothen und grünen Sternchen übersähe Bengalische Flam
men schienen die sternenspeienden Fonds zu bilden Das
Publikum weidete sich anfänglich an diesem brillanten
Schlußakt der Illumination bis das Rasseln der Feuerwehr
und der Ruf es brennt auf dem Balagan die Bewun
derung in Schrecken verwandelte In der That stand das
Berg fche Theater auf dem Balagan in hellen Flammen
Dieses und der daneben liegende Circus sind ein Raub der
Flammen geworden aber auch die nahebei gelegenen Häuser
haben nicht wenig gelitten

DaS Laboratorium der Zündhütchenfabrik von
Sefsier und Belor bei Prag ist am 7 Mai in die Luft
gepflogen Zwei Arbeiter verloren das Leben

Die Wacht am Rhein Ein neues zum
Besten des National Denkmals auf dem Niederwald wöchent
lich erscheinendes Unterhaltungsblatt das durch seinen hohen
patriotischen Zweck ein Eintrittsrecht bei jeder Familie hat
der es sich schon durch drei wichtige Eig nschasten die hübsche
Ausstattung seinen Inhalt und den enorm billigen Preis
von vierteljährlich nur 1l empfiehlt

Die ersten und bedeutendsten Namen unserer deutschen
Literatur haben laut dem Programm zu diesem schönen
Ziel ihre Mitwirkung zugesagt und sind in dem Blatt ver
treten In gleichem patriotischem Interesse hat Hans
Wachenhusen die Leitung des Blattes übernommen das mit
einem neuen Roman von ihm Die Diamanten des Graf n
d Artois beginnt

Der Preis der Wacht am Rhein ist wie gesagt
ein enorm billiger 6 für die ersten zwei Monate
Mai und Juni für welche bei allen Postämtern den Buch
handlungen undZeitungs Expeditionen abonnirt wird Das
ganze Unternehmen ist seines erhabenen patriotischen Zwecke
würdig und sei deshalb den Familien durch ganz Deutsch
land Dringend empfohlen



der Flucht die Richtung nach dem GebirgSzuge AlduideS
eingeschlagen um sich in der Nähe von St Jean Pied
de Port an die Pyrenäen anzulehnen Er scheint also das
Kriegsglück noch einmal versuchen zu wollen aber von
einer Stelle aus wo er durch das Nivethal rasch das
französische Gebiet erreichen kann Es verfolgen ihn Cara
bmiers welche die Landschaft genau kennen

Türkei
Konstantiuopel 7 Mai Türkische Truppen haben von

Sana einer befestigten Stadt in Arabien Besitz ergriffen

Äsim
Bombay 8 Mai Man schätzt die Zahl der durch

die Überschwemmungen von Vellore Umgekommenen auf
t000 12,000 Personen sind obdachlos 3000 aller Mittel
entblößt 40 Reservoire sind geborsten

Aus Halle und Umgegend
Nach den bis jetzt stattgehabten fünf ersten Jmma

triculationsterminen für das laufende Sommersemester stellt
sich der Bestand unserer Universität wie folgt Im
Wintersemester zählte die Universität an immatriculirten
Studirenden 970 zu denen noch 55 nicht immatriculirte
Zuhörer hinzukamen Von diesen 970 sind abgegangen
191 dagegen neu hinzugekommen 21t so daß sich bis jetzt
ein Zuwachs von 20 ergiebt Von den 211 neu Imma
triculirten sind 60 Theologen 26 Juristen 28 Mediciner
97 Philosophen wovon 32 Landwirthe Die Zahl der
juristischen Studirenden welche seit langer Zeit 100 nicht
mehr erreichte hat nunmehr diese Zahl überschritten und
die Gesammtzahl der immatriculirten Studirenden dürfte in
diesem Semester auf über 1000 anwachsen Gewiß erfreu
liche und anerkenvungswerthe Resultate für eine Universität
die in der Mitte Deutschlands gelegen mit der Concurrenz
fast aller deutscher Universitäten vorzüglich aber mit den
jenigen Berlin s und Leipzig s zu kämpfen hat besonders
wenn man bedenkt wie sehr unsere Universität annoch an
äußerer Ausstattung und Hülfsmitteln und in ihrem über
aus dürftigen Gehaltsetat gegen diese beiden Universitäten
zurücksteht

Die Opernsaison neigt sich dem Ende zu nur
noch wenige Aufführungen stehen bevor Heute wird mit
verstärktem Orchester und neuer Ausstattung zum ersten
Male auf unsrer Bühne ein Werk in Scene gehen welches
auf die Kunstfreunde unsrer Stadt und Umgegend jedenfalls
große Anziehungskraft ausübt Wagner s Lohengrin zum
Benefiz für Herrn Molnar Der Bemfiziant hat
sich während der kurzen Dauer seiner hiesigen Wirksamkeit
unter Musikern und Laien einen hochachteten Namen er
worben möge ihm am heutigen Tage die reiche Anerkennung
des Publikums für seine energische ächt künstlerische Thä
tigkeit zu Theil werden

Wir hören daß Fräulein Grotjan nochmals und
zwar in der Zauberflöte auftreten wird in derselben
Oper wird auch ein andres Kind unsrer Stadt H rr Kahser
als trefflicher Bassist bereits bekannt gastiren

Repertoir am lt Mai in Leipzig Die Zauberflöte
Der hiesige Gartenbauverein hat inj seiner 24

Monatsversammlung den Professor vr de Bary den
seitherigen Leiter des Vereins zum Ehrenmitglied ernannt
Aus den Verhandlungen des Vereins heben wir ferner den
Vortrag des Herrn AmtSgärtner Wilke in Giebichenstem
über die vortheilhafteste Culturmethode durch Schildläufe
geknickte Weinstöcke zu voller Gesundheit und reicher Trag
barkeit zu bringen hervor Redner empfiehlt eine Abrü
stung mit Holzaschenlauge und Schweseläther Inspektor Paul
macht auf einige Feinde des Gartenbaues aufmerksam Jn
stitutSgärtner Wolf empfiehlt den Anbau der Manpolia
eine neuere Sorte Salat une macht auf den vorzüglichen
Garten des Fabrikbesitzers Krause in Trotha aufmerksam
Von den ausgestellten prächtigen Blumenflor wurde dem
Gärtner Wagner der Monatspreis für seine schöne Collection
von t8 Cinerarien zu Theil

Provinz
Se Majestät der König haben dem bischöflichen

geistlichen Rath geistlichen Gerichts Assessor Landdechanten
und katholischen Pfarrer Manegold zu Erfurt den Rothen
Adler Orden vierter Klasse verliehen

Nordhausen 9 Mai Am tl d Mts findet
die Jubiläumsfeier des 50 jährigen Bestehens der Mülle
schen Druckerei statt

Am 27 Mai d I früh 7 Uhr findet in Sanger
hausen Thierschau statt Der Vorstand des landwirtschaft
lichen Vereins ladet alle Viehzüchter und Landwirthe des
Kreises und Vereinsbezirks dazu ein ihre sich auszeichnen
den Stücke der Pferde Rindvieh Schaf und Schweine
zucht für deren vorzügliche Exemplare gleichzeitig nicht
unbedeutende Prämien ertheilt werden sollen zur Schau
zu schicken Auch bittet man neu erfundene Ackergeräthe
und Maschinen auszustellen

Wernigerode 7 Mai Sonnabend den II d
M wird die Bahnstrecke Heudeber Wernigerode dem öffent
lichen Verkehr übergeben

Am Montag den 6 d M früh ertränkte sich in
unserm Nachbarstädtchen Jlsenburg der 22 Jahr alte
Handlung Commis König Motiv der That bis jetzt un
bekannt man vermuthet unglückliche Liebe N Z

Kirche und Schule
Das Deutsche Reich befitzt nach neuerlichen Erhe

bungen in runder Summe 60,000 Volksschulen in denen
6 Millionen Schüler unterrichtet werden Auf je 1000
Einwohne entfällt ungefähr eine Schülerzahl von 150
Dieses durchschnittliche Verhältniß wird in Braunschweig
Oldenburg Sachsen und Thüringen beträchtlich überschritten
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insofern hier auf je 1000 Einwohner 175 Schüler kommen
dagegen in Mecklenburg auf je 1000 Einwohner 120
Schüler und Baiern auf je 1000 Einwohner t26 Schü
ler nicht erreicht Gymnasien giebt es in Deutschland
330 Progymnasien 214 Realgymnasien 14 Real und
höhere Bürgerschulen 483 Die Gesammtzahl der Schüler
aus diesen höheren Unterrichtsanstalten beläuft sich auf
177,400 Universitäten zählt das Deutsche Reich 20 mit
1624 Lehrenden und 15,600 Studirenden Polytechnische
Schulen giebt eS 10 mit 360 Lehrenden und 4500 Stu
direnden

Handel und Verkehr
Der Halle Sorau Gubener Eisenbahn Gesellschaft

ist die definitive Concession zum Bau der Bahn von Eilen
bnrg nach Leipzig nunmehr Seitens des Handels Ministe
riums ertheilt worden

Für die Generalversammlung der Werrabahn Ge
sellschaft ist der Antrag angemeldet daß sie den Bau der
Zweigbahn Salzungen Hersfeld übernehme Die Dividende
der Werrabahn wird pro t87t mit 3 Procent bezeichnet

Sprechsaal
v L, Dem Vernehmen nach werden zu der beab

sichtigten in diesem Jahre stattfindenden Pflanzenausstellung
schon jetzt nicht unerhebliche Anstrengungen gemacht Es
ist einfach die Anfrage gestellt worden ob es sich nicht
empfehlen würde bei dieser Gelegenheit auch eine Victoria
regia und dergl Wasserpflanzen dem Publikum zu zeigen
Streng genommen würde für die betreffenden Gärtner ein
Nutzen daraus nicht erwachsen allein nach andrer Seite
hin ist die Sache doch der Erwägung werth und bei kurzem
klaren Entschlüsse auch noch ausführbar zumal wenn man
sich dazu entschließen könnte von einem eignen Hause für
die Pflanzen abzusehen und dies lben in einen 18 Z hohen
IS 18 F ungefähr im Quadrat haltenden I Vz 2 Zoll
starken Bohlenkasten auf einem Fundamente von Mauer
steinen ruhend von allen Seiten mit Wänden von Glas
und Eisen geschützt unterzubringen Die betreffenden Pflan
zen ließen sich beschaffen sowie die Beaufsichtigung und
Abwertung die ja ohnehin große Kosten nicht verursacht
sich ermöglichen DaS Bassin würde nach erfülltem Zwecke
ohne erheblichen Verlust wieder verwerthet werden können

Predigt Anzeigen
km Sonntage Exandi den 12 Mai predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Diaconus Pfanne
Nach der Predigt Einführung der neuen Gemeindekir
chenräthe Um 2 Uhr Hr Superintendent v ranke

Montag den 13 Mai um 8 Uhr Derselbe Vor
Anfang der Kirche Privatbeichte nnd nach der Predigt
Communion

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiaconus P 8icßel
Um 2 Uhr Hr Diaconus Schweizer

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Pastor 8eiler Um
2 Uhr Hr Diacon Nietfchmann

Hospitalkirche Um II Uhr Derselbe
Domkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Zahn Abends

5 Uhr Hr Domprediger ocke
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr

Kaplan Wer Um 9 Uhr Hr Kaplan Roderfeld
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 11 Mai Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 12 Mai um 9 Uhr Derselbe Abends
5 Uhr Ab ndgottesdienst Derselöe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Prediger Pfaffe Um
2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vormitt
/,10 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vor
mitt von tu bis 1 Uhr eucharist Abendmahlsfeier
Nachnitt von 4 bis 5 Uhr Abendandacht Abends
5 bis 6 Uhr Evangelistenpredigt

Baptisten Gemeinde Rannische Straße 16 Vorm
Nachn itt 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Geborene
Marieuparochie Den 18 Februar dem Fabrikar

beiter Miertsch eine T Friederike Minna Dachritz
gasse 8 Den 6 März dem Glasermeister Dießner
ein S Richard Max kl Ulrichsstraße 7 Den ll
eine nnehel T Luise Anna Juliane Bertha Den
25 dem Barbier Hoyer eire T Anna Auguste Trö
del 20 Den 27 dem Maurer Lorenz eine T
Amalie Wilhelmine Mathilde Luise Hallgasse 7 Den
4 April eine unehel T Dorothee Clara

Militär Gemeinde Den 15 März dem Gensdarm
Müller ein S Carl Friedrich Otto Landwehrstraße 2

Ulrichsparochie Den 3t Januar dem Lokomotiv
führer Schneider ein S Hans Carl Wilhelm Bahn
hossstraßc 8 Den 5 Februar dem Vergolder Rau
schen b ach ein S Carl Gustav kl Brauhausgasse 3

Den t0 dem Bäckermeister Steppin eine T Jo
hanne Augusts Marie Margarethe Königsstraße 22/23

Den 15 April dem Schaffner Fürneisen ein S
August Otto Oskar Landwehrstraße 15 Den 22 eine
unehel T Pauline Minna kl Märkerstraße 4 Den
28 eine unehel T Emma Martha Töpferplan 7
Den 30 dem Stellmacher Schatz ein S Carl August
Magdeburgerstraße 13 d

Moritzparochie Den 27 December 1871 dem
Schuhmachermeister Walt her eine T Auguste Luise Hen
riette Schmeerstraße 15 Den 1 März 1872 dem
Glasermeister Beek ein S Carl Georg Louis alter

Markt t6 Den 10 dem Steinhauer Bohle eine T
Marie Henriette Friederike Anna Spitze 9 Den tt
dem Schuhmachermeister Hartmann eine T Friederike
Marie Caroline Bertha Zapsenstraße 17d Den t9
dem Handarbeiter Kottwitz ein S Georg Paul Max
alter Markt 18 Den 27 dem Kutscher Brandt

eine T Martha Friederike Knttelpsorte t Eutbiu
dnngs Institut Den 23 April eine unehel T Judith
Emma

Domkirche Den tv Februar dem Schuhmacher
meister Schröder eine T Anna Wilhelmine ll Mär
kerstraße 3 Den 3 März dem Maurer Strenz
eine T Friederike Charlotte Henriette Anna lange Gasse 2

Den 6 ein unehel S Paul Eduard Albert Wein
gärten 8 Den t7 dem Maurer Nauendors ein S
Gustav Paul Louis Mittelstraße 4 Den 2t dem
Schriftsetzer Gründig ein S Max lange Gasse 29

Den 2t April dem Maurer Koch eine T Ottilie
Bertha Marie gr Ulrichsstraße 58

Neumarkt Den 19 März dem Tischlermeister
Kittelmann ein S Heinrich Carl Friedrich August
Robert Geiststraße 59 Den 29 dem Schmi demei
ster Möbnß ein S Wilhelm Robert Curt Breite
straße 11 Den 3 April dem Fabrikarbeiter Banse
ein S Friedrich Richard Hermann gr Wallstraße 10

Den 17 eine unehel T Jda Helene Geiststraße 5
Glaucha Den 6 Februar dem Stellmacher Helmke

eine T Anna Amalie Theodore Steg 3 Den 20
dem Maurer Rappsilber ein S Johannes Franz
Weingärten 3 Den 2 April dem Maurer Lösch

ein S Gustav Hermann Wilhelm Hospitalplatz 2
Gestorbene

Marienparochie Den 16 April des Schneider
meisters Falkenthal S Friedrich Emil 4 I 3 M
Hirnhautentzündung Den 17 des Bäckermeisters
Biedermann Wittwe 54 I Wassersucht Den
18 der Bürstenbindermeister Kunzemann 61 I Lun
genentzündung Der Handarbeiter Hoffmann 43 I
verunglückt Den 19 der Juwelier Elsässer 4t I
Nierenkrankheit Des Böttchermeistere Keller Wittwe
66 I Lungenschwindsucht Des Siedemeisters Teller
Wittwe 82 I Altersschwäche Den 20 der Lehrer
Helbing 37 I Lungenschwindsucht Der Handarbei
ter Thierbach t8 I Verbrennung Den 22 der
Tischlermeister Wol ff 6t I Pock n Den 22 des
Kastellans Müller Wittwe 70 I Brucheinklemmung

Den 2t des Zimmermanns Schurig Ehefrau 24 I
Folgen der Entbindung Den 24 der Ziegeleiarbeiter
Knopf aus Stößen 24 I verunglückt Den 25
des Agenten Schwiedel T Marie 8 M Pocken Des
Maurers Kitsch mann Ehefrau 76 I Lungenlähmung

Des Eisenbahnarbeiters Müller T Auguste t I
Knochenfraß Des Topfwaarenhändlers Seiffert
Ehefrau 63 I Schlagfluß Der Schneidermeister
Böhle 44 I Leberleiden Den 26 des Maurers
Schoch S Friedrich Wilhelm 4 M Wasserkopf
Den 27 der Mehlhändler Rüdiger 74 I Alters
schwäche Der Handarbeiter Lehmann 34 I Gehirn
schlag Den 28 der Handarbeiter Fiedler 75 I
Emphysem

Ulrichsparochie Den 18 April des Maurers
Püchel nnget T 5 St Krämpfe Den 20 des
Bahnarbeiters Schöllner nnget T 4 St Schwäche

Ten 21 de Barons und Rittergutsbesitzers von
Sperling Ehefrau 50 I chronisches Unterleibsleiden

Den 22 der Buchhändler Heinemann 60 I
Hirnlähmung Den 23 des Versicherungsbeamten
Klotz S todtgeb

Moritzparochie Den t7 April des Handarbeiters
Rehfeld nachgel S Max t7 I Krämpfe Des
Handarbeiters Dittmar Ehefrau 30 I Unterleibsent
zündung Den 20 des Buchhalters Kösewitz unget
S 5 T Schwäche Den 2t der Handarbeiter Hei
ne cke 46 I Lungenentzündung Den 23 des Sei
lermeister Stein T Marie t I 6 M chronisches
Gehirnleiden Den 28 des Weißgerbergesellen Wriege
Ehefrau 29 I Lungenschwindsucht

Domkirche Den 2 Mai des Töpfers Sch malle
T Sophie Marie 8 I 2 M 2 W 6 T Scharlach
fieber Den 5 des Bahnarbeiters Fischer Ehefrau
45 I Schleimfieber Den 6 des Maurers Nauen
dorf S Gustav Paul Louis Magen und Darmkatarrh

DeS Handarbeiters Tretropp S todtgeb
Katholische Kirche Den 15 April des Schuhma

chermeisters Rönne T Margarethe 2 I 9 M Gehirn
entzündung Den 23 der Uhrmacher Zipfel 67 I
Brnleiden Der Zeugschmied Na hl 37 I 2 M
4 T Schädelbruch

Die so eben am Jahrestage der Unterzeichnung der
Friedensurkunde am t0 Mai 1871 erschienen zunächst
für die Schützengesellschaft Glancha bestimmte kleine Skizze

Erinnerungeblatt an die Kriegsperiode 1870 1871 be
spricht in kurzer bündiger Weise die Vorgänge in unsrer
Stadt Halle in den Jahren 870 7t und wird im All
gemeinen besonders für die Sänger Schützen und Turner
aber auch für jeden Hallenser einen kleinen Beitrag zur
bleibenden Erinnerung an jene denkwürdigen Jahre mit bil
den helfen Der Reinertrag ist zu einem wohlthätigen
Zwecke bestimmt

Wohlthätigkeit
Ein Thaler am 5 d M im Säckel der Domkirche

vorgefunden ist der Bestimmung gemäß einer armen
Wittwe übergeben welche mit mir dem milden Geber
herzlichst dankt v Neuenhaus
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Vorlage für die Sitzung der Stadt Verordneten
am 13 Mai 1872 Anfang 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Nachbewilligung auf einen Ausgabe Titel des Kämmerei Etats
2 Verpachtung einer Parcelle des vormals Wolfhagen schen Gartens
3 Ernennung eines Depntirten zur Ertheilung des Zuschlags beim Grasverkauf

auf den Friedhöfen
Neuwahl mehrerer SchiedSmänner

6 Berathung über Abänderung des Einkommensteuer Reglements und über event
Einführung einer Miethssteuer

Geschlossene Sitzung
k Pensionirung eines Nachtwächters

Der Vorsteher der Stadtverordneten Glöckner

und

fertige kosskaar köeke
nener bester Qualität

empfiehlt billigst

l l MlW tMiekv

Die jährliche General Versammlung
des Provinzial Vereins für Innere Mission der Provinz Sachsen

wird so Gott will am 32 und ZI Mai d I Mittwoch und Donnerstag nach dem
Pfingstfeste zu Halle a S abgehalten werden

Mittwoch den 22 Mai Nachmittags 3 Uhr Gesängnißpredigerconserenz im städtischen
Schießgraben Abends k Uhr Gottesdienst in der Marktkirche wobei Herr Bastian
aus Bernburg die Predigt hält Abends 8 Uhr freie Nachversammlung im städtischen
Schießgraben

Donnerstag den 28 Mai früh 9 Uhr Hauptversammlung im Saale der Volks
schule Thema Inwieweit ist die Kirche für das Mißverhälmiß zwischen Arbeitern und
Arbeitgebern verantwortlich und zur Abhülfe verpflichtet Referent Herr Superintendent
Nebe aus Weißenfels

Alle Freunde der Sache Männer und Frauen werden zu zahlreicher Theilnahme
freundlich eingeladen

Am 13 Mai und an den folgenden Tagen werden Nachmittags von 2 5 Uhr die
von den Herren Dir vr Wigand Kreisgerichtsrath Winkler Pastor Jacobi
und mehreren Anderen nachgelassenen Bibliotheken ältere und neuere vorzügliche Werke
ans allen Wissenschaften enthaltend nebst einigen chirurgischen Instrumenten Oel
gemälden Stahls und Kupferstichen im Bücher Auctionslokale kl Ulrichsstraße Nr 6
gegen baare Zahlung öffentlich versteigert

Kataloge sind in der I Ippvrt sokW Zl Mvmv er alter
Markt Nr 3 und im Anctionslokale selbst zu haben

AI

Zur gefälligen Beachtung
Der Verkauf von Bnckaner Porzellan findet nur bis Mittwoch den 15 Mai statt

Halle a S den 10 Mai 1872 HVill
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Auf der Grube Delbrück bei Dies kau sind stets gute trockene

Preßkohlensteine zum Preise von 31 4 Thlr pr Tausend u Knorpel
kohlen zu 3 Sgr pr Hectoliter zu haben Die Hrubemierwattung

Allgemewer Spar Borschutz Berei zu Halle a S
Eingetragene Genossenschaft

Generalversammlung Sonnabend d 11 Mai er Abends 8 Uhr
im Rocco schen 8aate Raiser MHetms Hasse

Tagesordnung 1 Wahl resp Bestätigung zweier Vorstandsmitglieder
2 Neuwahl de Verwaltungsrathes

Halle a/S den k Mai 1872 Iter VH Lindner Vorsitzender

Stroh Anction
DaS durch Umstopsen der Lager Strohsäcke

der Gefangenen gewonnene nach dem Gut
achten von Sachverständigen noch als Streu
in Viehställen und zu Wellerwand zu ge
brauchende krumme ursprünglich lange Roggen

stroh von circa 8 bis 9 Schock a Bund 1t
Pfund soll in einzelnen Schocken

am 14 Mai cr Borm 11 Uhr
im Hofe des unterzeichneten Kreisgerichts
öffentlich an den Meistbietenden gcgen baare
Zahlung verkauft werden

Halle den 6 Mai 1872
Königliches Kreis Gericht

4WV sind zu Anfang Juni d I
aus gute Hypothek anszuleihen durch den
Justizrath von Radecke in Halle

8vvl H darunter 5VVV Stiftsgelder
sind gegen pupillarische Sicherheit auszuleihen
durch Rechts Anwalt KruSenverg

Ein Kleidersecretair Küchenschrank Sopha
Bettstelle Kinderwiege Vs Dutzend Rohr
stühle billig zu verkaufen Niemeyerstraße 7

1560 bis 2666 und eine Viehhals
terei weist nach gr Wallstraße 7 part

Gntschmeckeude saure Gurten
empfiehlt in Schocken und einzeln billigst

F Unger vormals Fr Taubert
alter Markt 21

sehr
Beste Speise Kartoffeln

verkauft abwärts bis zum Centner
billig

IT rti Leipzigerstrajze 40
Gutes träft Häusbackeubrot offerirt

die Bäckerei v ekult v gr Steiustr 60
Zwei alte Oelgemälde sind zu verkaufen

und Mittags von 1 3 Uhr zur Ansicht
Brunnenplatz 2 Part links

Netsstäbe

von Soolweiden 2jähng weiß und grün
verkauft Fröuiee m Trotha
2 fette Lchweine vei kaust gr Ktausstraße 12

ZVV bis 50V Thaler
werden auf sichere Hypothek gegen guten
Zins gesucht unv hierauf bezügliche Adressen
sub O K xosts rsstitnts Halle a/S erbeten

Ein junger Dachshund wird oforl gesucht
kl Ulrichsstraße 22 parterre

Ein aller noch brauchbarer schmaler zwei
päniier Leiterwagen wird zu kaufen geiucht

von F Jordan in Trotha
Fuhrleute

zur Anfuhr von Kohlen aus der Fingerschen
Grube bei Zscherben werden angenommen
auf der Zuckerfabrik

Benleudorf bei Halle
Zur Reparatur you 15 20 Tutzeud

Stuhle suche ich eine Arbeiter bei ho
hem Lohn gleichviel ob Meister oder
Geselle Z Tischlermeister

Ein tüchtiger zuvertässiger itnecht wird
zum sofortigen Antritt bei gutem Lohn gesucht

Alwiu Taalz
1t Gärtner sucht für einige Tage Bejchaf

tigung Alwin Taatz

Pianinos u Harmoniums
bei E Benemann Mauergasse k p

beseitigt auch brieflich

V 2 Stunden sicher
und g efahrlos vr wsä Ernst in Leipzig
Es werden Fuhren angenommen

Martinsgasse 7

Gesuch
Für ein gebitbetes kräftiges junges Mäd

chen vom Lande die kochen kann überhaupt
mit jeder Arbeit Bescheid weiß wird sofort
auf einem Gkte in der Nähe von Halle eine
Stellung gesucht wo ihr Gelegenheit gebo
ten wiro die Hausfrau wirtsam zu unter
stützen Gehalt wird nicht beansprucht Gef
Avresjen bittet man sub C C 15 in der
Expedition d Bl niederzulegen

Ein evangelischer Landprediger in der Nähe
von Berubnrg erbietet sich einige Kinder
welche die Ländluft genießen und eine Milch
kur gebrauchen sollen in Pension zu nehmen
Dieselben können an dem Unterrichte seiner
Kinoer lat franz c Theil haben

Pension pro Monat Sa incl Unterricht
15 2t H Portofreie Ansragm sub A
M xosts i sstÄiitö Äernburg

Möblirte Stube für einen Herrn sofort zu

verm elhen g r Steinstr 2V
Stube n Kanuner zu vermierhen u zum

1 5 M ai zu beziehen Kapelleng asse K

Anst Schlafstelle kl Schlamm 13 2 Tr

2 Thlr Belohnung
dem Wieverbringer eines verloren gegangenen
silbernen StreiHfeuerzeugsPmit anhängender
LunteV k gez Portierd StadtHamvnrg

Rthlr 3 gefunden

Schlüssel verl Abzug Harz 3 2 Tr
Heule früh wurve meine liede jjrau Clara

geb Hesse unler Gottes Schutz glücklich von einer
Tochler entbunden Sonnenburg 7 Mal1tj72

Kliugebeil Superintendent

Ein Gärtnergeyülfe v bis 6 Gartenarbei
ter können sich melden bei

Fran Rohusteiu Steinbocksgasse 3
Offene Stellen für A Kellner in Hotels

für Köchinnen n Stubenmädchen in Pri
vathänfer gesunde Amme v Lande suchen
Dienst durchs Comptoir von

Frau Deparade gr Schlamm 1t b

Todes Anzeige
Am 8 Mai Abendö d Uhr starb nach

2tägigen schweren Leiden unsere liebe Emma
im zarten Alter von 5 Jahren 8 Monaten
welches hierdurch tiefbetrübt teilnehmenden
Freunden und Bekannten anzeigt

Carl Quenle und Fran
Halle den 10 Mai 1872

Ein tüchtiges Mädchen zum Waschen nud
Scheuern emps sich Taubengasse 14 p r

Ein junges Mävchen vom Lande sofort in
Dienst gesucht gr Märkerstraße 20

Eine AusWärterin sofort gesucht Meldun
g en Sonnabend V ang neue Promen 4 part
Ein Hausbursche find Dienst gr Steinstr 7

Ein ordentt Mädchen m t guten Attesten
welches in der Küche und häuslichen Arbeiten
Bescheid weiß sucht 1 Juli auständ Dienst
Zu erfragen Blücherstr 12 part

Ein fleißiges Mädchen sncht sofort anständ
Dienst in Küche n HanSarb Kapellengasse 9

Zum Streichen Klystiren und als Kran
kenwärterin empfiehlt sich

Wittwe Otto Gartengasse 8 s

Todes Anzeige
Am 8 Mai Abends Uhr entschlief zu

einem bessern Sein unser mnigst geliebter
Panl in einem Alter von 2 Jahren 1 Mon

Diese Nachricht lieben Freunden und Be
kannten mit der Bitte um stille Theilnahme

Jul Leruharvt u Frau

ü8 Mt 8 Restauration
Glauchaische Kirche 13
Sonnabend n Sonntag

Feldschloßchen

unk 8jieckkucfM
Bier stets vom Eis

Victoria ZÄer Tullill
Königsstratze 15

Sonnabend

Geschäfts Eröffnung zum l S Mai
Neues Etablissement vllv V,U bester Lage zu Bad Friedrichs
roda Thüringen Für bequeme Zimmer kräftige Speisen beste Ge
tränke und prompte Bedienung ist gesorgt Hochachtungsvoll

Stearin Paraffin
Eine leistungsfähige Hamburger Firma

mit Prima Referenzen wünscht Commissions
ager oder General Agentur in Stearin
oder Paraffin Lichtern Nur leistungsfähige
Häuser werdeu gebeten Offerten unter Chiffre
N Nr 166V an die Annoncen Expedi
tion von Rudolf Moffe in Hamburg
einzusenden

Ein fast neuer Kinderwagen mit sehr gu
tem Eisengestelle ist billig zu verkaufen

Mittelstraße 14

Ein neues dauerhaftes Sopha verkauft
billig Lamm alter Markt 3

len 15 Zlal Xnetuillttn 4 Illir

Ila88lßr 8vlien Verein in üer NarMlrelie
V

Oratorium von osoxli Hazsäu
IIss Mlioro in näolistsr luuimor O Ha

Müller s Itt ll
Sonntag den 12 Mai

im Zartm Sei ungünstiger Witterung im 8aate
gegeben von den Waldhornisten des Jäger Bataillons Nr 4

unter persönlicher Leitung ihres Dirigenten Herrn Wegen er
Ansang des I Concerts Rachmittags 3 Uhr des 2 Concerts Abends 7 Ubr

Entree 2 iNach dem Concert all des Henize schen Gesang Vereins
Musik von obiger Kapelle D
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Für die Siedaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhaus
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